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Neue	Bücher,	Filme	und	Websites

1   Werner Küng
Kletterführer Alpstein

Säntis/Kreuzberge/Hundstein/Altmann, 

SAC Verlag, Bern 2011. 

ISBN 978-3-85902-329-1. Fr. 59.–, 

für SAC-Mitglieder Fr. 47.–

Dieser SAC­Führer ist die Referenz 
für den Klettersport im Alpstein, dem 
Ostschweizer Kletterparadies. Das 
Werk stellt rund 930 Routen vor: 
durch kompakte Plattenfl uchten, 
kraftraubende Überhänge und über 
ausgesetzte Grate. In diesem Buch 
sind ausgesprochen viele, zum Teil 
noch nie veröffentlichte Kletterziele zu 
fi nden. Neben den Klassikern, vielen 
sanierten und neuen, schwierigsten 
Routen sind viele gemütliche Plaisir­
Routen zu fi nden. Dank den neuen 
Zustiegsskizzen werden die Kletter­
ziele schnell gefunden.
Redaktion

2   Roger Mathieu
Alpine Touren: 
Simplon/Binntal/Nufenen 

Vom Monte Leone-Massiv zum Blinnen-

horn, SAC Verlag, Bern 2011. 

ISBN 978-3-85902-319-2, Fr. 54.– , 

für SAC-Mitglieder Fr. 44.–

Dieser Führer ist die Neuaufl age eines 
Klassikers. Überarbeitet von einem 
Profi , dem Bergführer und Hütten­
wart der Mittlenberghütte, Roger 
Mathieu, der in dieser Region lebt und 
zu Hause ist. Der Führer ist das ideale 
Handbuch für alle Alpinisten, die 
nicht nur grosse Namen und Prestige 
locken. Es zeigt alle Möglichkeiten, 
die dieses grandiose Gebiet bietet. 
Viele Routen erfordern Erfahrung in 
der Beurteilung der objektiven Gefah­
ren und sind je nach Jahreszeit unbe­
gehbar. Die Felsen sind oft nur in ver­
eistem Zustand zu klettern – eben 
Gelände für die Allrounder unter den 
Alpinisten!
Redaktion

3   Claude und Yves Remy
Guide des Alpes et Préalpes 
vaudoises

SAC Verlag, Bern 2011. 

ISBN 978-3-85902-291-1. Fr. 58.–, 

für SAC-Mitglieder Fr. 44.–

Der französische Führer deckt die 
facettenreiche Region östlich des Lac 
Léman ab. Seien es moderne und be­
rühmte Klettereien wie der Miroir de 
l’Argentine oder am Sanetsch hohe 
Gipfel wie der Grand Muveran, Les 
Diablerets. Obwohl die Touren mit 
4000ern verglichen werden können, 
verlangen sie etwas weniger Engage­
ment. Beschrieben sind auch Kletter­
steige und Klettergärten, letztere je­
doch etwas weniger detailliert, da es 
schon spezialisierte Führer dafür gibt.
Der neue Führer wurde vollständig 
überarbeitet, basierend auf dem Vor­
gänger von Maurice Brandt aus dem 
Jahr 1985. 
Redaktion

4   ETH Zürich, swisstopo 
und Bundesamt für Statistik
Atlas der Schweiz 3

Swisstopo, 2010, d/f/i/e, Mac- und Win-

dows-kompatibel, Fr. 248.–, 

SAC-Mitgliederpreis Fr. 218.– bei Bezug 

über www.sac-verlag.ch.

Seit 2000 bietet der Atlas der Schweiz 
die Möglichkeit, statistische Werte, 
naturkundliche Zusammenhänge und 
unzählige weitere Informationen in 
ihrem räumlichen Kontext am Bild­
schirm zu zeigen. Darüber hinaus ist 
das Kartenwerk in der Lage, beliebige 
Panoramen zu berechnen und dreidi­
mensionales Gelände plastisch darzu­
stellen – mit für Bergsteiger und Ski­
tourenfahrerinnen wichtigen Angaben 
wie Hangneigungen oder Expositio­
nen («Die Alpen» 6/2005). Nun hat 
der mehrfach prämierte Atlas ein um­
fassendes Facelifting erfahren. Von 
besonderem Interesse fürs alpine Pu­
blikum dürfte etwa die Darstellung 
des Himmels sein – mit Sonnenstand, 
Mond und detailliertem Sternenhim­
mel in dreidimensionaler Ansicht. 
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